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Jeder Euro für die Bildung ist eine Anlage in die Zukunft unserer 
jungen Menschen. Deshalb hat die Landesregierung stetig in 
die Schulen investiert. Der Bildungsetat springt im Haushaltsjahr 
2024 erstmals über die Marke von fünf Milliarden Euro. Somit 
haben sich die Investitionen seit Beginn dieser Legislaturperiode 
um mehr als eine Milliarde Euro erhöht. Mit fast 64.000 gab es 
noch nie so viele Lehrerinnen und Lehrer an unseren öffentlichen 
Schulen. Bis nächstes Jahr werden zusätzlich 4.000 Stellen für 
Lehrkräfte geschaffen. 

Prof. Dr. R. Alexander Lorz 
Hessischer Kultusminister

Fortschritt und Verlässlichkeit
Rekordinvestitionen in die Bildung 

20. Legislaturperiode – Die Bilanz

Bildungsetat

4 
Mrd. 

€

2019

5,1
Mrd.

€

2024



54 Kultus

Hessisches 
Kultusministerium

Jeder Euro für die Bildung ist eine Anlage in die Zukunft unserer 
jungen Menschen. Deshalb hat die Landesregierung stetig in 
die Schulen investiert. Der Bildungsetat springt im Haushaltsjahr 
2024 erstmals über die Marke von fünf Milliarden Euro. Somit 
haben sich die Investitionen seit Beginn dieser Legislaturperiode 
um mehr als eine Milliarde Euro erhöht. Mit fast 64.000 gab es 
noch nie so viele Lehrerinnen und Lehrer an unseren öffentlichen 
Schulen. Bis nächstes Jahr werden zusätzlich 4.000 Stellen für 
Lehrkräfte geschaffen. 

Prof. Dr. R. Alexander Lorz 
Hessischer Kultusminister

Fortschritt und Verlässlichkeit
Rekordinvestitionen in die Bildung 

20. Legislaturperiode – Die Bilanz

Bildungsetat

4 
Mrd. 

€

2019

5,1
Mrd.

€

2024



20. Legislaturperiode – Die Bilanz 57Kultus

schullehrkräfte sukzessive auf A 13. Quereinstiegsprogramme, 
Weiterqualifizierungen für verschiedene Lehrämter und eine 
breitangelegte Werbekampagne für den Lehrkräfteberuf unter-
mauern unseren Anspruch. Mit einem neuen Lehrkräftebildungs-
gesetz gibt es zudem mehr Ausbildungsschwerpunkte in der 
Digitalisierung und ein zusätzliches Praxissemester im Studium. 

Die bestmögliche Versorgung der Schulen mit Lehrkräften steht 
im Zentrum unserer Anstrengungen. So haben wir die Studien-
platzkapazitäten insbesondere für das Grundschullehramt um 
50 Prozent erhöht. In Kassel wird derzeit ein neuer Studiengang 
fürs Förderschullehramt aufgebaut. Um die Attraktivität des 
Berufs zu erhöhen, steigt die Einstiegsbesoldung für Grund-

Die Landesregierung kümmert sich intensiv um die Förderung der 
deutschen Sprache in den Schulen. So ist der Deutschunterricht 
in der Grundschule auf jeweils sechs Stunden jedes Schuljahr 
ausgeweitet worden. Von Anfang an findet eine Rechtschreib-
korrektur statt, Methoden wie das Schreiben nach Gehör sind 
nicht zulässig. Kinder ohne ausreichende Deutschkenntnisse 
erhalten in Hessen vor der Einschulung verpflichtende Förder-
kurse. Ältere Kinder und Jugendliche, die zum Beispiel als 
Flüchtlinge zu uns nach Hessen kommen, lernen die Sprache in 
speziellen Intensivklassen. 

Ausbilden und fördern
Qualifizierte Lehrkräfte für guten Unterricht

Bildungs-Chancen für alle Kinder
Konsequente Deutschförderung und verpflichtende 
Sprachkurse vor der Einschulung 

Hessen liegt deutschlandweit an der 
Spitze mit den wenigsten Schulabbrechern 
und einer Quote der Abgänger ohne 
Hauptschulabschluss von 5,4 Prozent. 

Fast 80 Prozent aller öffentlichen Grund-
schulen und weiterführenden Schulen 
verfügen über Ganztagsangebote. Extra 
dafür geschaffen wurden 4.700 Stellen für 
Lehrkräfte und pädagogisches Personal. 

5,4 %

78 %

4.700
Stellen

Schulen mit 
Ganztagsangebot

für Lehrkräfte und 
pädagogisches Personal.
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Dafür wird gerade das neue Schulfach Digitale Welt aufgebaut, 
unser Digital-Truck tourt zu Grundschulen, um bei den Jüngsten 
Neugier auf neueste Technik zu wecken. Wir beschäftigen
uns mit der Einbindung Künstlicher Intelligenz in den Unterricht 
und haben eine Beratungsstelle Jugend und Medien gegründet. 

„Deine Zukunft #real:digital“ schicken wir Jugendliche auf 
Entdeckungsreise durch die digitale Arbeitswelt von morgen. 
Alle Schülerinnen und Schüler absolvieren Betriebspraktika 
oder Betriebserkundungen. Mit Schülerfirmen fördern wir den 
Unternehmergeist.

Ein modernes Schulportal mit datenschutzkonformem 
Videokonferenzsystem, nahezu alle Schulen ans Highspeed-
Internet angeschlossen – die Digitalisierung macht große
Fortschritte. Für Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler aus 
bedürftigen Familien stehen Laptops und Tablets zur Verfügung. 
Zudem legen wir viel Wert auf pädagogische Innovation: 

Für den Übergang der Jugendlichen in Ausbildung und Studium 
arbeiten Schulen in regionalen Netzwerken mit Arbeitsagenturen 
und Unternehmen eng zusammen. Immer mehr Schulen tragen 
das Gütesiegel für herausragende Leistungen in der Förderung 
der Berufs- und Studienorientierung. Mit der Hessentour 

Mit Dynamik in die Zukunft
Digitale Schubkraft und Innovation  

Viel zu entdecken 
Großes Augenmerk auf die berufliche Orientierung 

Hessen ganz vorne
180 zertifizierte Schulen mit 
MINT-Schwerpunktförderung

180

90 %Grund- und 
Förderschulen

98 %

Weiterführende 
Schulen

Nutzung digitales Schulportal Hessen
Prozentanteil der Schulen, die die Angebote auf der 
Plattform verwenden. Das digitale Schulportal hat 
inzwischen fast eine Million Nutzerinnen und Nutzer.
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